Moderation „Aufzugsprüfung“
Aufzüge gehören in Hochhäusern zur Grundausstattung. Aber über 80.000 Aufzüge, die von den TÜVs im letzten Jahr geprüft wurden, hatten erhebliche beziehungsweise gefährliche Mängel. Und dennoch gelten sie als das sicherste Transportmittel. Denn Eingeschlossene können in der Kabine weder ersticken noch damit in die Tiefe stürzen. Das sind Mythen rund um den Aufzug. TÜV Rheinland klärt auf.

Beitrag

Die Angst sitzt tief. Seit es Aufzüge gibt, fürchten Menschen, dass die Kabine abstürzen könnte. Doch Abwärts geht es als Szenario nur im Film. Aufzüge sind so konstruiert, dass die Kabinen nicht abstürzen können, sagt TÜV Rheinland-Experte Dirk Laenger.

O-Ton Dirk Laenger 

„Wenn die Anlage zu schnell wird, krallt sich die Kabine mit einer Art Keil an den Führungsschienen fest. Das funktioniert so wie der Gurt beim Auto, wenn ich langsam herausziehe, dann dreht sich das, wenn ich zu schnell werde, blockiert die ganze Einrichtung. Ein rein mechanisches System, das immer funktioniert, egal, ob Strom da ist, kein Strom da ist.“

Und falls der Aufzug stecken bleibt, muss niemand fürchten zu ersticken, weil der Sauerstoff in der Kabine knapp werden könnte. 
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„Es sind genügend Lüftungsöffnungen vorhanden, einmal oben, einmal unten in der Kabine. Und je größer die Kabine ist, umso mehr Lüftungsöffnungen sind auch da.“

Der optische Eindruck kann ein Indiz dafür sein, wie sicher und zuverlässig der Aufzug fährt. Nutzer sollten darauf achten, dass die Kabine beleuchtet und der Einstieg bündig ist, sagt Dirk Laenger.
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„Ansonsten ist in jeder Kabine noch ein TÜV-Siegel angebracht, an dem zu erkennen ist, wann die nächste Prüfung fällig ist.“

Eigentümer haben die Pflicht, die Aufzüge jährlich prüfen zu lassen. Dazu gehört auch eine funktionierende Notrufanlage, falls wegen eines Stromausfalls oder einer technischen Störung die Kabine stecken bleibt. Bis Ende 2020 müssen auch ältere Aufzugsanlagen mit einem Notruf ausgestattet sein, über den in der Kabine Eingeschlossene und die Notrufzentrale miteinander sprechen können.
